
Zerständischega 
sentence-. 

Bad Schönfließ. — Ein 
Stadtaemer, August Grimm, der hier 
im siiidtischen Kranlenhause verpflegt 
wird, ein Mann von 75 Jahren, ver- 

suchte seinem Leben durch Ertränten 
ein Ende zu machen. Er sprang in 
der Nähe des Krankenhauses in den 
See, aus dem er jedoch nach kurzer 
Zeit noch lebend wieder herausgeholt 
wurde. 

Finsterwaldr. —- holsarbei- 
ter fanden eine schon start in Verwe- 
sung übergegangene unbekannte Leiche 
an einem Baume hängen. Jest hat 
sich die Persönlichkeit des Selbstmörs 
ders feststellen lassen. Die aufgefun- 
dene Person ist als der 60 Jahr alte 
Arbeiter Ullrich aus Schralau, Kreis 
calau, ermittelt worden. 

Iiirstenwaldr. —- Eine brave 
That vollführte der Arbeiter Otto 
Schmidt von hier, indem er ein Kind 
aus den Fluthen der Spree vor dem 
sicheren Tode errettete. 

Gohra. —- Jn der lönigliazen Oberförsterei Grünhaus im Schuh - 

sitt Gohra ist die Leiche eines etwa 
80 Jahre alten Mannes, die nur mit 
deind und hofe bekleidet war, ausge- 
funden worden. Nach Ausweis der 
bei der Leiche gefundenen Papiere 
handelt es sich um den Grubenarbei- 
ter Gustav Heine aus Dresden. 

N e u z e l l e. — Der Seminarleh- 
rer Pulmer am Seminar in Neuzelle 
ift unter Ernennung zum Seminar- 
Oberlehrer zum I. Oliober in dieser 
Eigenschaft an das Seminar nach 
Königsberg Nm. versehn 

Senftenberg.—&#39;-Die Familie 
des Pumpenwirthes August Karras 
su Rauno wurde von einem überaus 
schweren Schicksalsschlage betroffen. 
Nachdem es dem Arbeiter Karras ver- 

gönnt war, sein 25iiihriges Dienst- 
fubiliiunt zu feiern, wobei ihm von 

Seiten der Jlsebergebau-Att.-Ges. 
entsprechende Auszeichnungen zutheil 
wurden, ist er infolge eines Unsalls 
plöhlich aus dein Leben gerissen wor- 
ben. 

Groß - hennersdorf — 

Es wurden bei einem Neubau aus dern 
Grundstücke des Gutsbesitzers Kahra 
unter einer Diele zwei irdene Gefäße 
gefunden, in denen sich etwa 1000 
Stück Gelbmünzen befanden. Das 
noch sehr gut erhaltene Geld zeigt die 
Prägung der bist-mischen Groschen. 

NMUI Osfkksssss 
Königsberg. — Der Arbeiter 

Gustav Marrect trat eines Tages, 
nichts Böses ahnenb, aus einern hause 
heraus, als ein Schutzmann bemertte, 
baß ihm eine Stiefelstrippe aus dern 
Rock hervorlugte. Auf die Frage, wo 

die Stiefel herftarncnten, antwortete 
er, er habe sie geschentt erhalten. Da 
aber in dem Hause, aus dem er her- 
ausgetreten war, die Stiefel vermißt 
wurden, war er des Diebstahls fiir 
überführt zu erachten. Die Straf- 
taninrer verurtheilte ihn zu sechs Mo- 
naten Gefängniß. 

A r yI. — Der Turnverein »Der-t- 
sche Eiche« feierte unliingst sein Som- 
mersest aus But-da- 

Dubeningten. — Pfarrer 
Buchholz, der hier saft 13 Jahre am- 

tirt hatte, ist als erster Pfarrer und 
Superinienbent nach Goldap versetzt. 

Inst-s Iesprensek 
Da nzig. —- Eine Messerftecherei 

ereianete sich in der Katergasfe. Der 
Arbeiter Friedrich Draheim gerieth 
mit dem Kordmacher Dornle in» 
Streit, wobei et ihm einen 10 Centi- 
meter langen Messerftich in den Rücken 
betbrachte. Der Verletzte wurde in’s 
Krankenhaus gebracht. 

B r ie fe n. —- Länaer als 50 Jah-( 
re befindet sich das Ritteraut Guts-i 
burg tm Eiaenthum der Familie» 
Schmelzer und das Ritter-gut Orlo-( 
wo im Eigenthum der Familie v. 

Slasti. Den Besitzern bei-der Güter 
ift infolgedessen ieszt das Recht beige-» 
legt, an den Vräsentationswahlen 
zum Hereenhaufe für denLandfchafts- 
bezirt Kulmerland theilzunelzmen 

Eierst. —- Der neuerdaute 
Babnhof Czersl ist nun dem öffent- 
lichen Vertehr übergeben worden. Die 
Neftauration und die Wartefäle find 
in den Neubau verlegt. 

Gollub. —- Die Leiche des in 
der Dreivenz ertrunlenen Ifälyrigeni 
Sohnes der Wittwe Tdroivsti aus 
Abbau Gollub ist auf russifcher Seite 
aufgefunden worden. 

sent-Ismen- 
Stettin. —- Ein Unglücksfall 

erei nete fich an der Orte der Pölihep 
stra und Bietenallee. Der 14 Jahre 
alte Laufbursche Lunte versuchte mit 
seinem Fahrrad an einem mit Sand 
beladenen Wagen darbeizutommem 
wurde aber von den Pferden zu Falle 
gebracht und gerieth unter ein Vorder- 
rad des Wagens, das ihm itder den 
Kopf ainip Er erlitt emen Schädel- 
druch einen Bruch des rechten Armes 
und innere Verletunaen und wurde 
nach dein Krankenhaufe befördert, wo 
er hoffnungslos darniederliegi. 

Mir lich ist die Leiche des in der 

kädttsåen parniiiBadeansialt er- 

tuntenen Tischlers Borchert aufge- 
funden worden« 

Ihlbeed —- Unliinast erhii te 
in feiner hiesigen Wudnung er 

nteur Frefe von der rtna Zim- 
inermann a- Vuchlod orfigwaxdei 

.- ..- -..- WoWCcsä 

Berlin welcher siit die Firma auf Dem 

hiesigen Bonnhof das Stellwekt se »ja 
machen sollte. Das Motiv zur That 
ist unbekannt. 

see-M die-. 
D e m b s e n. —- Dek Schmiedemei- 

stet Friedrich Gethaedt ist zum Mit- 
gliede des Schulvokstandes der pari- 
tiitischen Schulgemeinde Dembsen ge- 
wählt und bestätigt worden. 

Golenhosetr. —- Einen tödt- 
lichen Unsall erlitt liitzlich der bei dem 
hiesigen Ansiedlek Krahmer beschäf- 
tigte Maschinist Lüdets. 

Gostyn.—-Kiirzlich hat der Kell- 
net Max Gensch aus Berlin seine 
Braut, das Stubenmädchen Etnestine 
Fendler, durch vier Revolvetschiisse 
lebensgesähtlich verwundet und sich 
selbst getödtet. 

Juttoschin. — Beim Kohlen-s 
fahren stürzte in Gugelwitz der Zie-( 
geleiarbeitet Pasil aus Stafin vomi Wagen Die Räder gingen über sei-- 
nen Kopf hinweg und tödteten ihn( 
aus der Stelle. 
M »reine-spottet- ; 

c—
 

Schleöwig —- Der Schmiede- 
geselle Matthiesen, der hier das Re-: 
volverattentat auf die Frau Schriider 
verübt hatte, ist im Krankenhaufe sei- 
nen Berleßungen erlegen. ! 

Achtertoehr. ——- Jn Schön-I 
wohld erhängte sich der Arbeiter Boll-: 
bebe. « 

Altona. —- Ein Berlaussladen 
ist in Bachstraße 77 eröffnet worden,. 
der die Arbeitserzeugnisse des Krüp- 
pelheimg vertreiben soll und zugleich 
mit einer Brockensammlnng verbun- 
den ist« Der schleswigcholsteinifche 
Krüppelhiilfsoerein hat 7487 Mart 
an die Kasse abgefiihrt. Zur Anschaf- 
sung des sehr tostfpieligen aber uns-i 

entbehrlichen medilo- mechanischen APH 
parats erbat man schließlich die that- 
triiftige Unterstützung aller Freunde 
des Krüppelheimss 

Ascheberg. « Beim Baden er- 

tranl im großen Plöner See der 
Maurerlehrling Andeesen. 

Brunzbiittelloog —- Der 
Lohnarbeiter Georg Brod aus Bitt-« 
til gerieth beim Rangiren zwischen die 
Puffer. Er ist an den Verletzungen 
gestorben. 

Inst-r zskeseh 
B re sla u. —— Dem ersten Predi- 

ger an der reformirten Hostirche in 
Breslau, Pastor haenisch, ist der Ti- 
tel eines Königlichen Hofpredigers 
verliehen worden. 

Brieg. —- Der Bäckerlehrling 
Friede von hier sprang vom Ufer der 

Fischerftrasze in die Oder und ertranl. 
Er hatte einen ihm zum Forttragen 
übergebenen Nat-fluchen halb aufge- 
gessen und beging dann aus Furcht 
vor Strafe Selbftmord 

Lauban -—« Pastot Anders in 
Steinlirch ist zum Superintendenten 
der Diözese Lauban 1. ernannt wor- 
den. 

Lipine. Kürzlich spielte der 
zwei Jahre alte Sohn des Hiittenar 
beiters Motull auf dem Fenster der 
im dritten Stockwerk gelegenen Woh- 
nung; er verlor das Gleichgewicht, 
stürzte auf das Straßenpflaiter her- 
unter und blieb mit zerschmetterten 
Gliedern todt liegen. 

Liiben. -—- Jnsolge unvorsichti- 
gen llmgehens mit dem Karabiner 
entlud sich bei der Felddienstiibnng 
des hiesigen Dragoner-Regiments No. 
4 die Waffe des Dragoners Scheurich 
von der 3 Esladron Die Ladung 

phrang ihm in die Brust und tödtete 
i n 

Namblau. —- Es gerieth in 
Schwirz hiesigen Kreises die Scheuer 
des Stellenbesitiers Czekalla inBrand 
und wurde sammt Inhalt einge- 
äschert. Die Flammen ergriffen auch 
das benachbarte Auszüglerhaus des 
Stellners Morzinel, das ebenfalls 
niederbrannte. 

Friedlanix —- Jn Werterz- 
dorf gerieth die zwölf Jahre alte 
Tochter eines Stellenbesitzers mit dem 
Zon in eine im Betriebe befindliche 
Zentrifuge Die Maschine riß dem 
Kinde die Haare mit der Kopfhaut 
vom Schädel. Nach gualvollen Lei- 
den verstarb das Kind wenige Stun- 
den später. 

Goldberg. —- Stadt-verordne- 
tenvorsteher und Fabritbesitzer Bruno 
Kitbn ist zum Kommerzienrath er- 
nannt worden. 
priilas Fasten used Furt-sen- 
Eisenach. —- Zu der Nonnen- 

plage, die in verschiedenen Orten 
Thüringens sich bemerkbar macht, 
tornrnt jetzt auch noch das Auftreten 
des gefährlichen Börfenläfers. Jn 
den gothaifchen Waldungn, besonders 
in denen des Breitenbergö, find sie in 

Igröfzerem Umfange angetroffen wor- 

fden. Man bat selbstverständlich so- 
ifort die erforderlichen Maßregeln zur 
-Vernichtung des Schädlings getrof- 

fen. 
Erfurt· —- Bei Gifpersleben 

lLandtreiS Erfutt), wurde die Mitin 
rige helene Apel aus Erfurt als 
Leiche aus der Gera gezogen. 

ha l ber ftadt. ----- Der Buchbin- 
derivertfiihrer Paul Voller-, im Hause 

Meyer-i Buchdruckerei. tonnte auf 
ene 25jäbrige Thätigteit in der ge- 
nannten Firrna zurückblicken Aus 
diesem Anlaß überreichte der Chef des 
dauses, Herr Julius Maer dem 
Jubilar eine prachtvofle goldene Uhr. 

3»Dalle a. S. —- Zu dem Möhli- 
chen Tod des Gaftwirthi Pols, Mo- 

ritztirchhof 5, ist mit-zuweilen das; 
die gerichtsärztliche Untersuchung Der 
Leiche keinerlei Anhaltspunkte siik 
eine Vergiftung ergeben hat- 

K l ö d e n WAlel der Arbeiter Pri- 
bus nach Hause kam, gerieth er mit 
seiner Frau in Streit, schlug sie und 
mißhandelte auch seine eigene Tochter-. 
Bei dem Lärm sisg das tleine Kind 
zu schreien an. Hierüber gerieth 
Pribus in maßlose Wuth, nahm das 
kleine Wesen hoch und warf es mit 
aller Macht zur Erde, so daß es nach 
kurzer Zeit starb. 

IMIIIII Its Ichssctss 
Lustirchew — Nach Unter-r 

fchlagung von ungefähr 10,000 Mark 
zum Nachtheil der Spar- und Dar- 
lehenstaffe im benachbarten Frauen- 
berg ift der Kafsirer derselben, Lehrer 

Krämer, flüchtig geworden. Er hat 
feit langer Zeit Quittungen gefälfcht 
»und Depositengelder unterfchlagen. 
K» der ftott lebte, hat feine Frau mit 
vier Kindern in großem Elend zurück- 

Jgelaffem 
l H a r d t. — Auf dem großen Gute 
fKiihlenhof hat ein Brand einen Theil 
Fder Dekonomiegebäude, die Stamm- 
jgen und die mit Frucht gefüllten 
JScheunen vollständig zerstört. 
j Brünninghaufen —- Durch 
; Steinfall tanr der Bergmann El- 
l bracht auf der Zeche »Gliictauf Tief- 
ibau« zu Tode. Er hinterliißt eine 
Wittwe mit mehreren Kindern. 

l Hamm. —- Jn der Lippe den 
V Tod gefunden hat der auf dem Bag- 
; gerlchiff hinter dem Friedhofe in 

xtlrbeit gewesene Arbeiter Faltentiit- 
er. 

Hör de. — Dem Arbeiter Jahrt- 
lotvsti wurde auf dem »Phönir« 
durch eine Rangirmafchine der rechte 

I Fuß unterhalb des Knies abgefahren. 
jDie Wirthfchaft zur Hermannsburg, 
: Bickefetd 65, ercvarb der Wirth Au- 
; guft Gerte für 102,000 Mart. 

; Die Ebefrau Sons, Luifenftrafre, 
ferfchreckte infolge der heftigen Blitz- 

fchläge derartig, daß sie von einein 
Blutsturz befallen wurde, der am fol- 
genden Tage ihrem Leben ein Ziel 
setzte. 

Hor ftmar. Das ca. drei 
Jahre alte Kind des BeramannssKarl 
Höhner verbrannte fich mit heißem 
Wasser und erlitt gefährliche Brand- 
wunden, an denen es geftorben ift. 
er r loh n. Jnfolae Berftens 

eines im Betriebe befindlichenSchleif- 
fteines flog dem Schleifer Boecker 
ein Stiict des Schleiifteines derart 
unglücktich an den Kopf, daß dieser 
furchtbar zugerichtet wurde. 

K a l t. —-- Kürzlich wurde der Fa- 
britarbeiter Rumpel von Siegburg 
auf dem hiesigen Bahnhoie, wo er 

arbeitete. von einem Zuge überfahren 
und getödtet. 

M ii h lhe i m. «-— Der Rassenbote 
Bras der Müblheimer Filiale der 
Nationatbant in Bremen ist mit 
75,000 Mart, die er bei der Reichs- 
bant abgeholt hatte, flüchtig 

M. G l a d b a ch. — Hier feierte 
der öltefte männliche Einwohner von 

M.-Gladbach, der vensionirte Wei- 
chenfteller Johann Meyer, feinen 94. 
Geburtstag Der alte Mann ift noch 
riiftig und munter· 

pro-ins Datum-er In Brust-eis. 
Alfeld. ——« Hier starb der Zei- 

lekmeistser und Biirgervorsteher Au 
gust Hasselberg. Er betleidete das 
Amt eines Bürgervorstebers über acht 
Jahre und das deg Altermanns der 
Holze-r Bäuerschaft auf lange Zeit. 

Bramsche. —--— Die Wahl des 
Gerichtsassessors Eels in Hannooer 
zum Bürgermeister in Bramsche wur- 
de bestätigt. 

B r otelob. » Nach 37jiihriger 
Tbätigteit an der hiesigen Schule tritt 
Lehrer Rade am 1. Oktober in den 
Ruhestand 

Burgdorf —— Der aus der 
Untersuchungs-haft entwichene, bei 
dem Einbruchgdiebstabl in Burgdorf 
betbeiligte Metallschleiser Franz Len 
deel ist wieder ergriffen worden. 

B uxt bude.——6.s brannte in 
Bedorf das Haus des Anbauerg 
Prigge nieder. Die bereits eingefad 
rene Ernte verbrannte. 

Einheit --— Durch Großseuer 
wurde die Höfer’sche Gurtenioeberei 
zum Theil eingeäschert. Auch die Ill- 
win’sche Seilerei ist zum Theil ver- 

nichtet. 
seitens-ers 

Elmdna. —- Als die Ebesrau 
des Höuslers Wilfübr bierselbst vom 

Boden ihrer Scherme, woselbst sie be- 

schäftigt gewesen war, heruntersteigen 
wollte, kutschte die Leiter seitwärts 
aus. Frau Wilsiibr stürzte infolge 
dessen aus die Scheunendiele und zog 
sich schwere Verletzungen, insbesondere 
am halse su. 

Krspeltrn —- Das Kranken 
hausaufseher a. D. Havemann’sche 
Ehepaar hierselbft feierte das Fest der 

goldenen Dochzeit und erhielt vom 

Großherzog mit einem Glückwunsch- 
schreiben ein Geldgeschent· 

Oben-nd 
BUer — Der Gastivirth Jo- 

hann Frels zu Blexerdeich ist vom 

·Großberzoglichen Amt Butjadingen 
als hasenaufseber siir den Blexer 
haer gewählt und verpflichtet wor- 
den. 

www-essen 
Bischof-heim — Der söjiih-» 

rige Babnschaffner Späth wurde von 
einer Rangirmaschine erfaßt und ge-1 
tödtet. l 

Gau Algesheim.---«Es brach 
in der Scheut-e der Geschwister Hessel 
Feuer aus, das in kurzer Zeit dieses 
Gebäude sowohl, als auch das Wohn- 
haus vernichtete. 

Giesenheim. — Hier wurde 
der 22-jiihrige Arbeiter Veizel durch 
elektrischen Strom (Hochspannung) 
getödtet. 

Gießen. — Die bekannte hefti- 
schi Psarrersamilie Bernbeek beging 
hier ihren 20. Familientag. zu dem 
etwa 70 Personen erschienen. 

Hecken-Haltet 
Kassel. —- Der Kahnfiihrer 

Schilling von hier ist im Hamburger 
Oasen ertrunken. 

Das IRS-jährige Jubiläum beging 
herr Carl Horch, Stempel- und 
Schilder Industrie, Hohenzollern- 
straße No. 11. 

Bad Or b. — Das zweijährige 
Töchterchen des Baumeisters A. En- 
gel wurde vom eigenen Hofhunde an- 

gefallen und durch Bisse so stark ver- 

letzt, daß an dem Auskommen des 
Kindes gezweifelt wird. 

Boltendorf. — Beim Ars- 
drusch des Geireides gerieth der Bür- 
germeister Geitz in das Getriebe der 

Maschine und erlitt schwere Verletzun- 
gen. 

Brückenau. s— Der Bauer 
Alexander Bolz in dem benachbarten 
Schönderling siel rücklings in eine 
Sense, welche ihm tief in den Rücken 
drang. Er wurde schwer verletzt. 

Mit-U Mit-. 
Dresden. —- Könia Friedrich 

August hat genehmigt, daß der Kauf- 
mann Jordan, Inhaber der Firma 
Gustav Tuchler Nachs. in Dresden, 
den ihm verliehenen Titel als »Dos- 
lieferant des Herzoas Paul Friedrich 
von Mecllenburg-Schwerin«&#39; annehme 
und führe. 

Frau Privat Auguste Dorothea L. 
verw. Orlowsli, Christianstraße No. 
27 wohnend, feierte ihren neunzig- 
sten Geburtstag 

Baugen. ——— Vom Landgericht 
Bautzen wurde der Seinen-Fabrikant 
Körner aus Hauswald wegen schwe- 
rer Hehlerei zu 1 Jahr 8 Monaten 
Zuchthaus verurtheilt. 

Er- beging in Bautzen Herr Drecks- 
lermeister Hermann Möchel das 50- 
jährige Bürgeriubiliium. ’ 

B o ck a u. —— Dem dreizehnjährks gen Zchultnaben Johannes Friedrich» 
Sohn des Weichenwärterg Friedrichl 
in Bock-iu, wurde iiir die Rettung 
eines Kindes vom Tode des Ertrin- 
keng eine Geldbelohnung von 80 Mi« 
bewilligt. » 

Eibenstock. —- Ein «Vermiicht- 
niß von 5000 Mk. hat der verstor- 
hene Referendar Max E. Jung der 
Stadt Eibenstocl vermacht mit der 
Bestimmung, daß der Betrag heim 
Krankenhausneubau mit verwendet 
werden soll. 

P u l s n i h. —— Der Gemeindedie- 
ner Johann Traugott Eichler in KL- 
Dittmannsdorf bei Bulgnitz hat die 
Revolution in Dresden bei der Attil- 
lerie mitgemacht. lfr ist jetzt HL Jahre 
alt und schon 39 Jahre als Gemein- 
oediener bei völliger Gesundheit thö- 
na. 

R ii s s e i n a. -——« Um die erledigte 
Pfarritelle in Rüssean bei Rossen, 
mit welcher ein Jahreseinkommen 
apn 6800 litt. und freie Wohnung 
verbunden ist, sind 53 Bewerbungen 
eingegangen. 

Schmiedeberg.---—(kin sieben- 
itihriger. Sohn des Eisenarheiters 
Grumpelt, wurde von einem Autorno- 
bil aus Karlsbad überfahren. 

Sebnih. — Der Wehermeister 
Karl Gustav Kuhne in Sebnitz feier- 

te·;nit seiner Ehefrau die goldeneHoch 
rei 

Gerichshain. ——— Die diaman- 
tene Hochzeit begingen der insGerichss 
hain wohnhaste pensionirte Bahnbe- 
amte Friedemann unv seine Gattin. 

Ha rtha u. —— Hier hat die feier- 
liche Weihe der neuen Luther- Kirche 
stattgefunden 

Ka m e nz.-—Es brach im Schup- 
pengebäude des Gasthof-Z »Zum gol- 
cenen Berg« Feuer aus« wodurch das 
Gebäude eingeäschert wurde. 

Lauter.—siürzlich entfernte sich 
der Beizer Emil Weißflog aus seiner 
Wohnung in Lauter, ohne seitdem 
etwas von sich hören zu lassen. Jetzt 
wurde er im Staatsforstreoier Lau- 
ter erhängt ausgefunden 

Leipzig.—Es starb der Senior- 
chef des weithin bekannten Welthau- 
fes Wilh. Felsche, Chololadem und 
Kataosabrit in Leipzig-Gohlis, Herr 
Adolph Schütte-Felsche sen. 

Höstgteich Doktrin 
M ii n ch e n. -—s Die Pensionsirung 

des Abtheilunggchess bei der Jnspek- 
tion des Jngenieurcorps und der 
Fest-ringen Generalmaiors Oartmann 
ist fiir weite militärifche Kreise voll- 
ständig überraschend gekommen, wur- 
de doch Generalmajor Hartmann all- 
gemein als der zukünftige Jnspekteur 
des Jngenieurcorps bezeichnet. Wie 
man erfährt, steht die Pensionirung 
in unmittelbarem Zusammenhange 
mit einer plötzlich ausgetretenen schwe- 
ren Erkrankung des allgemein belieb- 
ten Offiziers. 

Berchkesgaden. — Der Post- 
aspirani Wagerer hakte olleis eine 
Tour auf den hohen Göll unternom- 

»men. Nachmittags 4 Uhr 30 Minu- 
ten schrieb er feine Ankunft in dem 
auf dem Berggipfel befindlichen Buche 
ein. Seitdem fehlt jede Spur von 

ihm. Kürzlich nun wurde er von der 
nach ihm ausgeschnitten Rettungsexpe- 

dition zwischen dem hohen Göll und 
dem hohen Brett ziemlich wohlbehalten 
aufgefunden. Wagerer ist infolge 
Ausgleitens in eine Felsspalte gefal- 
len, in der er sich weder vorwärts noch 
rückwärts bewegen konnte-. Er mußte 
in dieser Lage zwei Tage und zwei 
Nächte ohne jeden Proviant ausbeu- 
ren. 

Meist-fett- 
Kaiserslautern. —— Von 

4050 Braustätten des Königreichs 
Bayern treffen 74 auf die Rheinpfalz, 
die sämmtlich Braunbier erzeugen. Es 
entfallen auf den Hauptzollamtsbezirt 
Kaiserslautern 34 Brauereien, darun- 
ter acht Aktiengesellschaften, auf Lan- 
dau 20 mit 6 Aktiengesellschaften und 
auf Ludwige-shaer 20 mit 7 Aktienge- 
sellschaften. 

D ii r et h e i m. —— Hofrath Dr. 
Kaufmann überwies anläßlich seines 
80. Geburtstages der hiesigen Heil- 
stätte 1000 Mart. Die bis jetzt auf- 
gebrachten freiwilligen Beiträge siir 
die Heilstätte beziffern sich auf 13,- 
300 Mark. Gegenwärtig sind in der 

Heilsiätte an 100 Kinder unterge- 
bracht. 

K a tze n b a ch. —- Ein Boltsfeft in 
des Wortes schönster Bedeutung war 

die Fahnenweihe des Deutschen Sän- 
gerbundes in Katzbach Aus der gan-; 
zen Umgegend waren die Gefangner-: 
eine in stattlicher Anzahl herbeigeeilt.» 
Fleißige Hände hatten Tage lang für; 
eine würdige Ausschmiickung des Fest-; 
ortes gesorgt. 

Hönisretch Hintre-rieth 
Altbach. —- Der verheirathete 

40-jiihrige Schreiner Friedrich Barth 
von Zell gerieth bei einer Reparatur 
an einem Kranenhäuschen mit der 
elektrischen Stromleitung in Berüh- 

rung. Der Tod trat augenblicklich 
ern. 

Biberach. —- Jm nahen Met- 
tenberg ist der im württembergifchen 
und badischen Oberland früher weit- 
hin bekannte Kirchenmaler Wende- 
lin Maier im Alter von 78 Jahren 
gestorben. 

Freudenstadt. —- Jn Hasen- 
bach ist das 6-s·cihrige Söhnchen des 

Taglöhners Löffler in die stark ange- 

schwollene Murg gefallen und ertrun- 
ten. 

prohhersosthmn Ums- 
Karlgru h e. —-— Landgeriehtsdix 

reltor A. Fth Rüdi v. Collenbera 
dahier wurde auf sein Anfuchen we- 

gen leidender Gesundheit in den Ru- 
bestand versetzt, beginnend mit dem 

»I. Oktober d. J. 
Während der Nacht ist in einem 

Hause an der Kaiserftraße der 18 

Jahre alte Hausbursche Karl Zim- 
mermann aus Weinbach aus einem 
Fenster des 5. Stockwertes in den 

Hof hinabgestiirzt« wo er am nächsten 
Moran todt aufgefunden wurde-. 

Bo h l i n ge n· s—-- Während die 
Frau des Landwirthgj Johannes Böll 
mit Laden deg Oehmdes beschäftigt 
war, wurde sie von Unwohlsein be- 

fallen, fiel vom Wagen und brach 
dabei das Genick. 

Fantenbach ——- Hier soll eine 
neue katholische Kirche errichtet wer- 

den. Die Kosten sind auf 21t),000 
Mart veranschlagt. ; 

Größinaetr —— Auf der Stra:’ 
sze zwischen hier und Durlach brach 
der Eisenhiindler Raphael Palm von 

hier plötzlich zusammen. Ein Schlag- 
anfall hatte seinem Leben unerwartet 
schnell ein Ziel gesetzt. 

Kehl. —- Stadtrechtsraih Piet- 
rich von Karlsruhe wurde mit 61 
von 65 Stimmen zum Bürgermeister 
der Stadt Kehl erwählt. 

Breiten. — Durch Kauf aina 
das Gasthaus »Zum Löwen« von 

Herrn Eduard Scherer in den Besitz 
des Herrn Wagner »Zum Hirsch« 
über. Der Kauspreis beträgt 47,0()() 
Mark. 

Ochs-Epicuqu 
Straßburg. —- Den beiden 

jungen Damen. welchen die Ehre zu- 
gefallen war, lIeisn Einguge des Rai-- 
sers und der Kaiserin den Ehrenwein 
und einen Blumengruß zu überrei- 
chen, Fräulein Jung und Fräulein 
M-un-qenast, ist vor der Abfahrt des 

Kaiserpaares noch dessen Dank zutheill 
geworden. Mit je einem Anschreiben 
der Hofmarschallämier Jhrer Maik- 
ftäten wurde den Damen als-Erin- 
nerung cm die festliche Gelegenheit 
edelfleinbeselzle Broschen mit den 

Jnitialen des Kaisers (W) und der 
i Kaiserin (VA) überreicht. 

Freie Quote i 

Bremenhaven. —- Der Groß- 

Iherzog von Oldenburg hat dem Gast-.- 
—- 

tvirih B. Wiese. Vorsitzenden des 
Vereins der Oldeudurger in Breit-sc 
haven, sowie dem Werliiihrer bsi ist«- 
Norddeutfchen Lloyd, Heinr. Schme- 
den, Schristführee des Vereins der 
Oldenburger in Bremevhaven das 
Ehrentreuzxz Klasse verliehen- 

WI- 
Luxemburg. —- EB starb hier 

nach kurzem Krankenlager im Alter 
von 53 Jahren Herr Buchhandler Emil Simonis. ·« 

Kürzlich verunglückle der Dach- 
decker Nil Hetnerling aus Weimerss 
lirch tödtlich im Breitenweg 

set-nächst 
Wien. « Demk u. k. has-Etui- 

favrikanien Adalbert Breztmh Wiens 
Tuchlauben 14, wurde von der Frau 
Erzherzogin Maria Therese der Ti- 
tel eines Kammerlieferanien verlie- 
hen 

Gloggniy —- Es wurde in der 
Lohmijhle bei Guitenstein der 50jäly 
rige Steueramiskontrollor Johann 
Prochazka von einem Arbeiters stodi 
aufgefunden. Wie die««-Ethebiingen 
der Gendarmerie ergaben, hat sich der 
Steuerbeamte durch einen Messerstich 
in die Brust selbst eutleibt. 

Jnnsbrucl. —- Kürzlich starb 
hier Frau Anna v. Sickel,. gebotene 
Semper, die Wittwe des vor vier Mo- 
naten in Meran verschiedenen be- 
rühmten Historikers und Sekti.oilä- 
chefs Prof. Th. d. Sickel. 

Hobeniolkern 
L) e ch i n g e n. — Der Landwirth 

Moritz Strobel in Hechingen fiel vom 
Gebält seiner Scheu-le und starb bald 
an seinen schweren Verletzungen 

zwei-en- 
v 

Bitten a. A are. — Es stürzte 
aus der Straße zwischen Büren und 
Riiti Hauptmann Meier, Arzt der 
Batterie &#39;?4, so unglücklich vom Pfer- 
de, daß er innerliche Verletzungen er- 

litt und nach Bitten transportirt wet- 
den mußte 

Davos. s— Der dentsche Kaiser 
bewilligte sur die deutsche Heilstsqtte 
für minderbemittelte Lungenlrante isn 
Davog - Wolfgang wiederum eine 
Summe von 5000 Mark. » 

E ch a l le n g. ——- Der sechsund- 
zwanzigjährige Henri Bandet, Gefan- 
genenwärter in der Strafanstalt Lau- 
sanne, der seinen Eltern einen Besuch 
abstattete, wurde aus dem Heimwege 
bei «5"oitxtcrrs von einem unbekannten 
Vetofahrer nmgerannt und so schwer 
am Kopfe verletzt, dafz er einige Mi- 
nuten darauf starb 

-———.-—-.—- 

Bsm Vitchettisch. 
Was-s die Herausgeber-der »Aus-http 

Hang-fran« versprechen, das hatten sie 
auch. Das Ottober-Hcft, niit welchem 
der fiinfte Jahrgang- brainnt, ist eine- 
tuiiciftiae Nummer-, 36 Seiten umfassend, 
der Inhalt vielseitig nnd interessant 
»Jan Claasens Werbong«, eine Ersetz- luna vou der deutschen Nordlante, lä t 
uns die annze trastvutle Darstellungslunst 
der trefflichen Lnise Westlirch erkennen- 
An Novelle-n nnd Erzählungen bringt die 
Eliunnner ferner: »Miitters.henet grosse 
Neise&#39;«, von Pauline Redlich, «C·ine Be- 
aesinuim«, von Max Grad, nnd »Wie der 
Wetter-how entstand«, aus- dem Spani- 
schen. Juleressante Artitel, hiibsch illu- 
strirt, sind: »Mit- Reuter und seine Lili- 
iina«, von Marie Jiisseu nnd »Altdeutsrhe 
Erntebräuehe" nIit einer Eovie des Ge-- 
niiildesz von H. Mut-lieu Ganz vol-zün- 
lich gelungen ist die Bilderserie »Im 
Herzen altdeutseher Städte«, in der treff- 
lielie Ansichten des Marienulatzes Un 
München, des Wiener Graben, des Bre- 
iuer Rathhaus nnd des Marttplah in 
Stuttgart enthalten find. 

Die Augstattnua der Nummer ist nber- 
bannt eine denkbar schöne. Die Ueber-v 
sitnsiften lassen den Inhalt anderer Seiten 

Icrteiiuein »Die Ehre Gottes in PURP- 
tur&#39;·. Transkription des betannten Liedes 
non Ludioia vnn Beethoven; inWas 
Frauen wirken und srlsafseii«, voii Mai-le 
Jiisiem «.tniollenaeiväehse siir den Win- 
ter«; »Mir Pflege unserer Kleinen··; 
«.5)äusliehe Atesnndheitsspslege«; »Mach- 
nnd tireuzstietpArbeilen«, von M. "Otse: 
Nathfchläae nnd Nezevtex Hand nnd 
Herd: Das Einmaehen bon Geniiisenz 
Die Verwendung von Fleischrestein Brief-s- 
tasten der Redaltion. Mit einer Num-« 
mer toic dieser, stellt sieh »Die Deutsch-« 
Hausfrau« den besten in- nnd anstäipdtssi 
sehen Zeitschriften ebenbiirtia zur« Seit-ei 
und der !’tlioiiiietiieiits-Vreish PHW pro 
Jahr-. ist durchaus gereihtsertiat. Abonne-- 
nientes toerdeu in der Office dieses Blat- 
te«3, woselbst anrh Probeninninern auflie- 
aen, bereitwilligst entgegeugenoninien. 

«-—-s—- bis-—- 

Dcr Pittsburger Eisenuiagnat Sin- 
.ger schenkte jedem seiner Kinder vier 
fMillionen Dollar5. Denen wird nie- 
mand nachsagen, dass sie es bei du 
Auswahl ihrer Eltern an der nötigen 
Vorsicht hätten fehlen lassen. 

l- 

Größenwahm 

Der Bettler: »Junget Mann That se zu mir gesagt Ob ick ihr well 
einen Deitakbsantrag mache» 


